
 
 
 

Mitgliederversammlung im Clubhaus am 31.03.2012 
 
Den Blick zurück und nach vorne gerichtet hat der Tennisclub in seiner Jahresversammlung. 
Besonderes Augenmerk will der Verein künftig der Mitgliederwerbung widmen.  
Wie Vorstand Alois Hitzenberger ankündigte, veranstaltet der Verein am 2. und 3 Juni „Tage 
der offenen Türe“ mit Schnupper-Angeboten und Probetraining. Hierzu sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. 
 
Neben den Rechenschaftsberichten stand die Ehrung langjähriger Mitglieder im Mittelpunkt. 
Mit Urkunden ausgezeichnet wurden Gabi, Gerd und Herbert Probstmeier, Erika Ecker, Thea 
Portune, Ingrid Birnkammerer, Ludwig Ecker, Hans Rothneichner, Klaus Wenzeis und Rosi 
Hitzenberger, die alle dem Tennisclub seit 30 Jahren angehören, sowie für 20-jährige 
Mitgliedschaft Eva Klosterhuber, Tobias Rembeck und Sebastian Luibl. Vorsitzender Alois 
Hitzenberger hob in seinem Jahresrückblick die gute Zusammenarbeit innerhalb der 
Vorstandschaft hervor. Dank sagte er den vielen Mitarbeitern, besonders Wolfgang Nestler 
für seinen Einsatz als Vereinsheim-Verantwortlicher, und der Marktgemeinde.  

Der Vorstand streifte in seinem Bericht die vielfältigen Aktivitäten, vom Auswintern der 
Tennisplätze und einem Schafkopfturnier bis hin zu einem Schwammerlsuppenessen und 
einem Oktoberfest. Als herausragende Ereignisse bezeichnete er das Pfingstturnier und die 
Vereinsmeisterschaft.  

Einen Überblick über die Einnahmen und Ausgaben gab Kassier Adolf Freilinger, wobei er 
feststellte, dass ein solides Finanzpolster vorhanden sei. Die Revisoren bescheinigten 
Freilinger eine saubere Verwaltung der Vereinsgelder. Als weiterer Kassenprüfer wurde 
Wolfgang Maurermeier bestellt.  

Wie Sportwart Gerd Probstmeier berichtete, belegten die Damen 40 in der Landesliga den 
fünften und die Damen in der Bezirksklasse II den zweiten Platz. Auf Platz sieben schlossen 
die Herren 50 die Saison in der Bezirksklasse I ab.  

Jugendwart Adolf Klosterhuber berichtete von vierten Plätzen der drei Mannschaften in der 
jeweiligen Spielklasse. Wie er bekannt gab, werden in der neuen Saison vier Mannschaften 
am Spielbetrieb teilnehmen. Derzeit befinden sich 24 Nachwuchsakteure im Training. 
Vorstand Hitzenberger teilte mit, dass Alois Erber und Oswin Schaffhauser die Homepage auf 
Vordermann gebracht hätten und diese laufend aktualisieren. Auf offene Ohren stieß der 
Wunsch von Alois Erber nach einer Doppelmeisterschaft und einem Leistungsklassenturnier.  

Die Freiluftsaison eröffnet der Tennisclub an Ostern. In der Jahresvorschau wurden alle 
sportlichen und gesellschaftlichen Termine bekannt gegeben. Eventuelle Terminänderungen 
werden an der Schautafel im Clubhaus und auf  www.tc-wurmannsquick.de veröffentlicht. 
Begonnen hatte die Zusammenkunft mit einer aus der Clubkasse gesponserten 
Leberkäsbrotzeit. 
 


